
Als Teil eines breiten Berliner Bündnisses ruft Hufeisern gegen Rechts auf: 
 

Gemeinsam gegen den Aufmarsch des „III. Weges“ am 3. Oktober 2020 
 

Protestkundgebungen: 

- 11 bis 12.30 Uhr Kundgebung am Bahnhof Lichtenberg - Vorplatz (von dort gemeinsame 
Anreise zur Kundgebung in Hohenschönhausen)  

- ab 13 Uhr am Linden-Center in Hohenschönhausen, Zingster Straße (Anfahrt: U 7 bis S-Bhf. 
Neukölln - S 42 bis Ostkreuz - S 75 bis Hohenschönhausen; alternativ: U 7 bis Hermannplatz - U 8 bis 

Alexanderplatz - Tram M 4 bis Prerower Platz) 

 

Wir stehen für ein weltoffenes, vielfältiges Berlin und ein solidarisches Miteinander unabhängig von 

Herkunft, Religion, Hautfarbe und sexueller Orientierung. Dafür gehen wir am 3. Oktober auf die Stra-
ße — laut und entschlossen. Wir überlassen den Nazis nicht unsere Stadt! 

Wir rufen alle Berliner*innen dazu auf, sich gemeinsam mit uns dem III. Weg und seinem Gefolge 
entgegenzustellen! Kommt zu den Kundgebungen, Demonstrationen und Aktionsorten entlang der 

Aufmarschroute. Es wird sichere Anlaufpunkte für die Nachbarschaft und Treffpunkte zur gemeinsa-

men Anreise aus der Innenstadt geben. 

Für den 3. Oktober 2020 hat die Neonazipartei „Der III. Weg“ einen Aufzug von 14 bis 20 Uhr in Ber-

lin angemeldet. Dieser Aufmarsch wird nach derzeitigen Informationen in Hohenschönhausen (Lich-
tenberg) ab S-Bahnhof Wartenberg zum Linden-Center stattfinden. Es kann aber noch zu einer kurz-

fristigen Ummeldung in einen anderen Stadtteil oder gar Bezirk kommen. 

Nach den gemeinsamen Aktionen mit der bundes-
weiten „Querdenken“- Bewegung wähnt sich die 

rechte Szene im Aufwind. Wir erwarten am gesamten 
Wochenende Aufzüge un- terschiedlicher rechter und 

rechtsoffener Gruppen. Wir gehen davon aus, dass der 
Schwerpunkt in Ber- lin auf dem Aufmarsch des „III. 

Weges“ liegen wird. Viele Nazis werden diesem Auf-

ruf folgen und nach Berlin kommen. 

„Der III. Weg“ wird vor allem von Mitgliedern aus 

inzwischen verbotenen faschistischen Netzwerken 
getragen. Die Partei ver- steht sich als völkisch-

nationalistische Elite, ihr Programm ist eng an das 

Parteiprogramm der NSDAP angelehnt. Sie befürwortet Brandanschläge auf Geflüchtetenheime und 
fällt durch rassistische, islamfeindliche und antisemitische Hetze auf. 

Unser Ziel ist es, dieser faschistischen Partei mit positivem Bezug auf den Nationalsozialismus nicht die 
Straße zu überlassen.  

Das bedeutet für uns am 3. Oktober engagiert die Hetze des III. Weg zu unterbinden und dafür zu 

sorgen, dass der gesellschaftliche Konsens des "Nie wieder Faschismus" praktisch umgesetzt wird. 
 

Faschismus ist keine Meinung, sondern ein Verbrechen! 
 

 

Wir bitten die Hygieneregeln eigenverantwortlich und solidarisch einzuhalten. 

 
Unterzeichner*innen (Stand 17.9.20): Anwohner*inneninitiative für Zivilcourage gegen 
Rechts; Aufstehen gegen Rassismus Berlin; Berliner Bündnis gegen Rechts; DIE LINKE.SDS 
Berlin; Hufeisern gegen Rechts; Jusos Berlin; LAG Antifaschismus Berlin; Omas gegen 
Rechts; SPD Berlin;Spandauer Bündnis gegen Rechts 
 
Laufend aktualisierte Infos: 
https://berlin-gegen-nazis.de/proteste-gegen-einen-neonazi-aufmarsch-in-berlin 
Twitter: @BerlingegenNazi 


